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Kein Betrug bei Bezahlung an einem Selbstbedienungs- 1968 
terminal mit elektronischem Lastschriftverfahren trotz Feh- 
lens eines ausreichenden Guthabens 

Keine Zurückverweisung an das Schiedsgericht in direkter 1973 
oder analoger Anwendung von§ 1059 Abs. 4 ZPO, wenn 
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hebungsgrund einer augenfälligen, gravierenden Verlet- 
zung des rechtlichen Gehörs einer Partei vorliegt 
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obliegende Aufgabe, die ein Verwalter ohne volljuristische 
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Bemessung der Vergütung des Insolvenzverwalters im 1982 
Ausgangspunkt nach den Verhältnissen zum Zeitpunkt der 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens; Wirksamkeit der Ent­ 
scheidung des Verordnungsgebers, Regelsätze vorzusehen, 
von denen mittels Zu- und Abschlägen abgewichen wer- 
den kann; zur Vergütung für die Nachtragsverteilung, 
wenn diese bei der Festsetzung der Vergütung für das In­ 
solvenzverfahren voraussehbar ist 
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Zum Entgeltanspruch des Wohnungsvermittlers gegen sei- 1989 
nen Kunden; Vormieter mit der Erlaubnis des Vermieters, 
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Berechtigter" im Sinne von § 2 Abs. la WoVermittG; zur 
Frage, unter welchen Umständen der Wohnungsvermittler 
im Sinne von§ 2 Abs. la Halbs. 1 WoVermittG ausschließ- 
lich im Interesse des Wohnungssuchenden tätig geworden 
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